
 

 

 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen H+S Systemhaus GmbH 

 

Allgemeines 

Diese Geschäftsbedingungen liegen al-

len, auch künftigen Lieferungen und 

Leistungen zugrunde. Spätestens mit 

Entgegennahme der Ware oder mit der 

Leistung gelten die Bedingungen als an-

genommen. Entgegenstehende Ge-

schäfts- bzw. Einkaufsbedingungen des 

Käufers werden nur anerkannt, wenn sie 

ausdrücklich und schriftlich vereinbart 

sind. Nebenabreden sowie Ergänzungen 

des Vertrages sind rechtsunwirksam, 

soweit sich nicht schriftlich von der Ge-

schäftsleitung von H+S bestätigt worden 

sind. 

Angebot und Vertragsabschluß 

Unsere Angebote sind freibleibend. Ein 

rechtsgültiger Vertrag kommt erst mit 

schriftlicher Auftragsbestätigung oder 

mit Lieferung durch H+S zustande. Für 

Maße, Zeichnungen und Abbildungen 

etc. können wir keine Haftung über-

nehmen. Verbesserungen oder Änder-

ungen der Leistung sind zulässig, soweit 

sie dem Käufer unter Berücksichtigung 

der Interessen von H+S zumutbar sind. 

Bei Dienstleistungs-/Entwicklungsauf-

trägen gilt eine schriftliche Termin- und 

Preiszusage als unverbindliche Termin- 

und Preiszusage als unverbindlicher 

Richttermin/Richtpreis und nicht als ver-

bindliche Zusage, da unvorhersehbare 

Termin- und Preisänderungen eintreten 

können. 

I. Preise 

Alle Preise verstehen sich zuzüglich Ver-

packung, Transport, Frachtversicherung, 

zuzüglich der jeweils am Auslieferungs-

tag gültigen Mehrwertsteuer, ab Lager 

Donzdorf. 

Soweit nichts anderes vereinbar ist, ist  

H+S an die in ihren Angeboten ent-

haltenen Preise 14 Tage ab Ange-

botsdatum gebunden. Maßgebend sind 

die in der Auftragsbestätigung von H+S 

genannten Preise. Zusätzliche Leist-

ungen, die in der Auftragsbestätigung 

nicht enthalten sind, werden gesondert 

berechnet. Nicht vorhersehbare Änder-

ungen von Zöllen, Ein- und Ausfuhr-

gebühren, der Devisenbewirtschaftung 

etc., berechtigen H+S zu einer entspre-

chenden Preisanpassung. 

Bei Abrufbestellungen dient der ver-

einbarte Preis bei Vertragsschluß als 

Grundlage. Preisänderungen während 

der Laufzeit des Abrufvertrages be-

rechtigen H+S zur Preisanpassung. 

II. Lieferung und Leistungen 

Ausliefervereinbarungen bedürfen der 

Schriftform. Lieferfristen beginnen mit 

dem Datum der Auftragsbestätigung 

durch H+S. 

Sämtliche Lieferverpflichtungen stehen 

unter dem Vorbehalt eigener rechtzeiti-

ger Belieferung. 

H+S behält sich Teillieferungen und Teil-

leistungen ausdrücklich vor. Jede Teillie-

ferungen und Teilleistungen gilt als ei-

genständige Leistung. 

H+S haftet nicht für Lieferverzug bei hö-

herer Gewalt und bei Ereignissen, die  

H+S nicht zu vertreten hat, wie Betriebs-

störungen, höhere Gewalt und Streiks 

etc., gleich ob diese im eigenen Betrieb, 

dem des Lieferanten oder Unterlieferan-

ten eintreten. In diesen Fällen kann der 

Käufer keinen Verzugsschaden bzw. 

Schadensersatz wegen Nichterfüllung 

verlangen. 

H+S ist im Fall von ihr nicht zu vertreten-

der Liefer- und Leistungsverzögerungen 

berechtigt, die Lieferung bzw. Leistung 

um die Dauer der Behinderung zuzüglich 

einer Frist von zwei Monaten hinauszu-

schieben oder wegen des noch nicht er-

füllten Teils ganz oder teilweise vom 

Vertrag zurückzutreten. 

Wenn die Liefer- und Leistungsverzöge-

rungen länger als zwei Monate dauert, 

ist der Käufer berechtigt, hinsichtlich des 

noch nicht erfüllten Teils, vom Vertrag 

zurückzutreten. Verlängert sich die Lie-

fer- und Leistungszeit durch Gründe, die 

nicht von H+S zu vertreten sind, kann der 

Käufer hieraus keine Schadenser-

satzansprüche herleiten.  

Bei Lieferverzug, den H+S zu vertreten 

hat, haben Kaufleute unter Ausschluß 

von Schadensersatzansprüche nur das 

Recht zum Rücktritt. 

III. Gefahrenübergang 

Die Gefahr geht mit Verlassen des La-

gers von H+S auf den Käufer über. Auf 

ausdrücklichen schriftlichen Wunsch, 

versichert H+S die Ware auf Kosten des 

Käufers. 

Sendungen von H+S gehen auf Gefahr 

und auf Kosten des Käufers. 

IV. Allgemeine Zahlungsbedingungen 

Die Rechnungen sind, soweit nichts an-

deres vereinbart ist, per Vorauskasse, 

Bar oder per Nachnahme rein netto 

zahlbar. 

Zahlungen werden grundsätzlich auf die 

älteste Schuld angerechnet. Der Käufer 

ist zur Aufrechnung, Zurückbehaltung 

oder Minderung nur berechtigt, wenn 

die Gegenansprüche rechtskräftig fest-

gestellt worden sind oder unstreitig sind. 

Teillieferungen und Teilleistungen kön-

nen gesondert in Rechnung gestellt wer-

den. 

Schecks werden nur zahlungshalber an-

genommen. Zahlungen gelten erst bei 

Gutschrift des vollen Betrages auf einem 

Konto von H+S mit befreiender Wirkung. 

Wenn der Käufer seinen Zahlungs-

verpflichtungen nicht nachkommt, seine 

Zahlungen einstellt oder seine Bank ei-

nen Scheck nicht einlöst, ist H+S ohne 

Vorankündigung zum sofortigen Rück-

tritt vom Liefervertrag berechtigt. 

In diesen Fällen werden ohne besondere 

Anforderungen sämtliche Forderungen 

von H+S gegenüber dem Käufer sofort in 

einem Betrag fällig. Gleiches gilt, wenn 

H+S andere Umstände bekannt werden, 

die Kreditwürdigkeit des Kunden in Fra-

ge stellen. Hält H+S weiter am Vertrag 

fest, ist sie berechtigt, Vorauszahlungen, 

Bankbürgschaft oder Sicherheitsleistun-

gen zu verlangen. 

H+S steht das Recht zu, den im Verzug 

befindlichen Käufer von der weiteren Be-

lieferung auszuschließen, auch wenn 

entsprechende Lieferverträge geschlos-

sen worden sind. 

Vom Verzugszeitpunkt an ist H+S berech-

tigt, Zinsen in Höhe des von den Ge-

schäftsbanken berechneten Zinssatzes 

für offene Kontokorrentkredite zu be-

rechnen. Der Käufer trägt die gesamten 

Betreibungs- und Verfahrenskosten. H+S 

ist berechtigt ihre Forderungen an Dritte 

abzutreten. 

V. Eigentumsvorbehalt 

H+S behält sich das Eigentum an den ge-

lieferten Waren und Leistungen bis zur 

vollständigen Bezahlung aller aus der 

Geschäftsverbindungen gegenüber dem 

Käufer entstandenen auch zukünftigen 

Forderungen, gleich welcher Art und 

welchen Rechtsgrundes, vor. Bei laufen-

der Rechnung gilt das vorbehaltende Ei-

gentum als Sicherung der Saldo-

forderung. 

Be- oder Verarbeitung der von H+S gelie-

ferten und noch in deren Eigentum ste-

hender Waren erfolgt im Auftrag von 

H+S, ohne daß daraus Verbindlichkeiten 

für  

H+S erwachsen können. Bei der Verar-

beitung/Einbau in fremde Produkte wird 

H+S Miteigentümerin am neuen Produk-

ten im entsprechenden Verhältnis. Der 

Käufer tritt schon jetzt sein e Eigentums- 

bzw. Miteigentumsrechte an den ver-

mischten Bestand oder dem neuen Ge-

genstand ab und verwahrt diesen kos-

tenfrei mit der gebotenen Sorgfalt für 

H+S. 

Der Käufer ist berechtigt die Vorbe-

haltsware im ordnungsgemäßen Ge-

schäftsverkehr zu verarbeiten und zu 

veräußern, solange er nicht in Verzug ist. 

Er ist nicht berechtigt die unter Si-

cherungsübereignung stehende Ware zu 

Verpfändungen oder an Dritte auf die 

Vorbehaltsware wird der Käufer auf das 

Eigentum von H+S hinweisen und diese 

unverzüglich benachrichtigen. Der Käu-

fer hat Zugriffe Dritter abzuwehren. 

Die aus dem Weiterverkauf oder einem 

sonstigen Rechtsgrund (Versiche-

rung/unerlaubte Handlung) bezüglich der 

Vorbehaltsware entstehenden Forder-

ungen (incl. sämtlicher Saldoforderun-

gen aus Kontokorrent) tritt der Verkäufer 

bereits jetzt sicherungshalber in vollem 

Umfang an H+S ab. H+S ermächtigt den 

Käufer wiederruflich, die an sie abgetre-

tenen Forderungen für deren Rechnung 

in eigenem Namen einzuziehen. Die Ein-

zugsermächtigung kann nur widerrufen 

werden, wenn der Käufer seinen Zah-

lungsverpflichtungen nicht ord-

nungsgemäß nachgekommen ist. 

Bei Zahlungsverzug - insbesondere nach 

Nichteinlösung von Schecks - ist H+S be-

rechtigt, ohne Vorliegen entsprechender 

gerichtlicher Titel oder Ermächtigungen, 

nach Geltendmachung des Eigentumvor-

behaltes die Vorbehaltsware unter Betre-

ten der Geschäftsräume durch Beauf-

tragte, die sich enstprechend zu legiti-

mieren haben, an sich zu nehmen. Die 

Kosten des Abtransportes trägt der Käu-

fer verpflichtet sich, wenn ein Scheck 

nicht eingelöst wird, auf Anforderung  

von H+S die erhaltene Ware im verblei-

benden Umfang auf eigene Kosten und 

Gefahr an H+S zurücksenden. 

In der Zurücknahme sowie der Pfändung 

der Vorbehaltsware durch H+S liegt kein 

Rücktritt vom Vertrag. 

Übersteigt der Wert der einbehaltenen 

Sicherheiten 25 %, so wird H+S auf Ver-

langen des Käufers insoweit Si-

cherheiten nach ihrer Wahl freigeben. 

Der Käufer trägt die Beweislast dafür, 

daß die einbehaltenen Sicherheiten 25 % 

übersteigen. 

VI. Gewährleistung 

Die H+S GmbH gewährleistet, dass die 

Vertragsprodukte nicht mit Mängeln, zu 

denen auch das Fehlen zugesicherter Ei-

genschaften gehört, behaftet sind. Die 

Herstellung der Vertragsprodukte erfolgt 

mit aller gebotenen Sorgfalt. Die Ver-

tragsparteien sind sich jedoch der Tatsa-

che bewusst, dass es nach dem derzeiti-

gen Stand der Technik nicht möglich ist, 

Fehler an der Hard- und Software unter 

allen Anwendungsbedingungen auszu-

schließen. Technische Eigenschaften 

und Beschreibungen in Produktinforma-

tionen allein stellen keine Zusicherung 

bestimmter Eigenschaften dar. Handels-

übliche Abweichungen bleiben daher 

vorbehalten. Eine Zusicherung von Ei-

genschaften im Rechtssinne ist nur dann 

gegeben, wenn die jeweiligen Angaben 

von der H+S GmbH schriftlich bestätigt 

wurden. Die Gewährleistungsansprüche 

gegen die H+S GmbH verjähren in 24 

Monaten ab Lieferung im B2C Bereich. 

Im B2B Bereich verjähren die Gewähr-

leistungsansprüche nach 12 Monaten. 

Sie sind nicht übertragbar. Unabhängig 

davon gibt die H+S GmbH etwaige wei-

ter gehende Garantie- und Gewähr-

leistungszusagen der Hersteller in vol-

lem Umfang an den Kunden weiter, oh-

ne dafür selbst einzustehen. 

Um einen Gewährleistungsanspruch gel-

tend zu machen, ist es erforderlich, das 

defekte Produkt oder Teil frei an die H+S 

GmbH zu senden und eine Fehlerbe-

schreibung mit Angabe der Modell- und 

Seriennummer sowie einer Kopie der 

Rechnung, unter der das Gerät geliefert 

wurde, beizufügen. Ein Vorab–Tausch ist 

ausgeschlossen. Ersetzte Teile gehen in 

das Eigentum der H+S GmbH über. Falls 

die H+S GmbH Mängel innerhalb einer 

angemessenen, schriftlich gesetzten 

Nachfrist nicht beseitigen kann, ist der 

Kunde gemäß den gesetzlichen Bestim-

mungen berechtigt, entweder die Rück-

nahme des Vertrages oder eine ange-

messene Minderung des Kaufpreises zu 

verlangen.  

Bei gleichzeitiger Lieferung von mehre-

ren Komponenten gilt jede Lieferposition 

als eigen ständig. Etwaige Gewähr-

leistungsansprüche sind daher auf das 

fehlerhafte Einzelteil beschränkt.  

  Eine Gewährleistung entfällt, wenn das 

Vertragsprodukt durch den Kunden oder 

Dritte unsachgemäß installiert bzw. 

selbstständig gewartet, repariert, ver-

ändert oder Bedingungen oder mechani-

schen Belastungen ausgesetzt wird, die 

nicht den Installationsanforderungen 

entsprechen, es sei denn, der Kunde 

weist nach, dass diese Umstände nicht 

ursächlich für den gerügten Mangel sind. 

Die Gewährleistung entfällt ferner, wenn 

ohne schriftliche Zustimmung der H+S 

GmbH technische Originalzeichen geän-

dert oder beseitigt werden. 

VII. Software 

Für die Software von H+S gelten die Li-

zenzvereinbarungen. Der Wieder-

verkäufer hat Verstöße gegen die Li-

zenzbedingungen im Rahmen seines 

Wirkungsbereiches auszuschließen. Dem 

Käufer werden Nutzungsrechte gem. Li-

zenzvertrag eingeräumt, dies ist i.d.R. ei-

ne Einplatzlizenz (= für einen Computer), 

d.h. er darf die Software weder kopieren 

noch anderen zur Nutzung überlassen. 

Bei Verstoß gegen diese Nutzungsrechte 

haftet der Käufer in voller Höhe für den 

daraus entstehenden Schaden unbe-

schadet weiterer Ansprüche des Li-

zenzgebers. 

VIII. Rückgaberecht 

Rückgaberecht Wir garantieren für nicht 

benutzte Ware ein Rückgaberecht inner-

halb von 14 Tagen. Die Rückgabefrist 

wird gewahrt durch das fristgerechte 

Absenden der Ware (Rechnungsdatum). 

Die Rücksendung der Ware erfolgt auf 

Kosten und Gefahr des Käufers. Wir wei-

sen ausdrücklich darauf hin, das der 

Käufer die Ware bei einer Rücksendung 

versichert. Das Rückgaberecht ist nicht 

gültig für preisreduzierte Ware und an-

läßlich von Sonderverkaufsaktionen bzw. 

kundenspezifische Bestellungen bei Lie-

feranten. 

IX. Haftung / Schadensersatzansprüche 

Für Schadensersatzansprüche aus positi-

ver Vertragsverletzung, unerlaubter 

Handlung, Organisationsverschulden, 

Verschulden bei Vertragsabschluß haftet 

H+S nur, wenn Vorsatz oder grobe Fahr-

lässigkeit seitens von H+S vorliegt. 

Die Höchstsumme der Schadensfallan-

sprüche ist je Schadenfalls auf eine 

Höchstsumme in Höhe der tatsächlichen 



Leistung oder des Jahresentgeltes bei 

Managed Service Produkten begrenzt. 

Die Begrenzung der Schadensersatzan-

sprüche gelten im gleichen Umfang zu-

gunsten der Organe des Auftragneh-

mers, seiner leitenden und nichtleiten-

den Angestellten und sonstigen Erfül-

lungsgehilfen sowie seinen Subunter-

nehmern. 

X. Anwendbares Recht 

Es gilt ausschließlich das Recht der Bun-

desrepublik Deutschland. 

Andere nationale Rechte, ebenso das 

einheitliche Internationale Kaufrecht 

(EKA, EKAG, jeweils vom 17.07.1973) 

werden ausgeschlossen. Soweit der Käu-

fer Vollkaufmann im Sinne des HGB, ju-

ristische Person des öffentlichen Rechts 

oder öffentliches Sondervermögen ist, 

wird Donzdorf als ausschließlicher Ge-

richtsstand für alle sich mittel- und un-

mittelbar aus der Geschäftsbeziehung 

ergebenden Streitigkeiten vereinbart. 

XI. Salvatorische Klausel 

Sollte eine Bestimmung in diesem Ge-

schäftsbedingungen oder eine sonstige 

Bestimmung im Rahmen sonstiger Ver-

einbarungen unwirksam sein, wird hier-

von die Wirksamkeit aller sonstigen 

Bestimmungen oder Vereinbarungen 

nicht berührt. 

Diese Bestimmung ist vielmehr durch 

eine Regelung zu ersetzen, die den wirt-

schaftlichen Zielen der unwirksamen Be-

stimmung am nächsten kommt. 

XII. Datenschutz 

H+S ist berechtigt, die bezüglich der Ge-

schäftsverbindungen oder im Zu-

sammenhang mit dieser erhaltenen Da-

ten über den Käufer, gleich ob diese vom 

Käufer selbst oder von Dritten stammen, 

im Sinne des Bundesdatenschutz-

gesetzes und der DSGVO zu verarbeiten. 
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